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Bemerkenswerter Turniersieg für Elisabeth Waldner-Wenzel 

Beim 25. Internationalen Jubiläums-Judoturnier von Zeltweg am 17./18. Mai dieses Jahres ganz 
vorne zu landen, ist kein Kinderspiel. Immerhin zog dieses Turnier an beiden Tagen mehr als 600 
Athleten aus 13 Nationen (ua. Russland, Moldawien, Bulgarien, Rumänien, Polen, Ungarn, 
Frankreich …) an. Mit einem herausragenden Turniersieg von Elisabeth Waldner-Wenzel in der 
Allgemeinen Klasse und drei Bronzemedaillen der Jungjudokas Marc Girstmair, Fabian Waldner 
und Nadine Wallner erzielten die Judoka der Judo Union Raiffeisen Osttirol ein mehr als 
erfreuliches Ergebnis. 

Am Tag 1 erkämpften sich Marc Girstmair (U12/-38 kg), Fabian Waldner (U14/-34 kg) und Nadine 
Wallner (U16/-48 kg) die Bronzemedaille. Dabei wäre Gold in greifbarer Nähe gewesen: So musste 
sich Fabian Waldner nur dem späteren Klassensieger, dem Grazer Hassan El Haddad, geschlagen 
geben. Die Entscheidung zugunsten des Grazers mit der kleinstmöglichen Wertung war 
Geschmacksache. Auf ihrem Weg zu Bronze besiegten Marc Girstmair und Fabian Waldner Kämpfer 
aus Moldawien, Slowenien und Kroatien. Pech hatte Nadine Wallner mit einer vermeidbaren 
Niederlage im Auftaktkampf. Für sie blieb die Hoffnungsrunde, wo sie im Kampf um Bronze gegen 
ihre Vereinskollegin Sabrina Hofmann antreten musste, die zuvor sensationell eine starke 
Mühlviertler Braungurtträgerin besiegen konnte und schließlich Platz 5 belegte. Zwei weitere fünfte 
Plätze gab es durch Fabian Ernst (U14/-55 kg) und Fabian Hofmann (U16/-40 kg). Die weiteren 
Platzierungen der Osttiroler: Matthias Unterrainer und Florian Wolsegger (beide Rang 7), Jonas 
Oberhuber und Gabriel Bretschneider (beide Rang 9) und Marcel Krautgasser (Rang 13). 

Sehr zufrieden mit seinen Schützlingen zeigte sich Trainer Michl Rainer, den neben den Medaillen vor 
allem „die Kämpferherzen“ beeindrucken: „Wie man sie sich als Trainer nur wünschen kann!“. 

Tag 2 – eine klasse Vorstellung von Elisabeth Waldner-Wenzel: Eigentlich wollte sie diesen Bewerb 
als Vorbereitung für die Ende Juni in Prag stattfindende Masters-EM nützen. Geworden ist daraus ein 
bemerkenswerter Turniersieg. Nachdem in ihrer Gewichtsklasse -48 kg keine weitere Starterin 
gemeldet war, entschloss sich die Europameisterin von Paris 2013 kurzerhand, „einige 
Trainingskämpfe“ gleich zwei Gewichtsklassen höher (-57 kg) zu bestreiten. Dort legte sie in Runde 
eins eine Bulgarin mit Ippon (= voller Punkt) auf die Matte. Der zweite Kampf sollte die größte 
Herausforderung werden, denn mit der Grazerin Nicole Herbst wartete sicher die stärkste 
Konkurrentin (U21-EM-Teilnehmerin, heuer schon 3. beim U21 A-Turnier in Portugal). Mit höchster 
Entschlossenheit ging Elisabeth Waldner-Wenzel in diesem Fight sofort in Führung und setzte auch 
gleich nach: Nach einem schönen Beinfeger (Waza-ari = halber Punkt) kontrollierte sie ihre Gegnerin 
mit einem Festhalter und beendete auch diese Runde mit Ippon. Den dritten Kampf verlor Waldner-
Wenzel im Boden: Der Gewichtsunterschied und die überlegene Kraft der Tschechin ließen Waldner-
Wenzel aufgeben. Im letzten Kampf gegen die Grazerin Mudri brauchte Elisabeth Waldner-Wenzel 
für den Turniersieg zumindest eine Waza-ari Wertung. Mit einem weiteren Ippon schaffte sie 
schließlich auch diese Hürde mit Bravour. 

  

 



 
 

Turniersiegerin Elisabeth Waldner-Wenzel  
ging in einer für sie ungewohnten  

Gewichtsklasse auf die Matte.  

Elisabeth Waldner-Wenzel  
(im blauen Judogi) in Aktion). 

  
Kämpferherz Florian Wolsegger  

(im weißen Judogi) macht mit schönen Ippon-
Würfen auf sich aufmerksam. 

Jungfighter Marc Girstmair  
sammelt fleißig Medaillen. 

 
 

Starke Vorstellung: Fabian Waldner  
(im blauen Judogi) setzt mit seiner Leistung  

auch ein Zeichen für die Zukunft. 

Sabrina Hofmann  
(links) in Wurflaune. 



 
 

Der undankbare 5. Rang blieb dem wiederum 
stark kämpfenden Fabian Ernst (im blauen 

Judogi).  

Bronzemedaillengewinnerin  
Nadine Wallner (links) in Aktion. 

 
V.l.: Michl Rainer, Fabian Ernst, Fabian Hofmann, Florian Wolsegger, Fabian Waldner, Gabriel 

Bretschneider, Sabrina Hofmann, Nadine Wallner, Sven Bretschneider. 

 
V.l.: Marcel Krautgasser, Marc Girstmair, Matthias Unterrainer und Jonas Oberhauber 



  

  

 


